
 
 

 
 

Eisenerz, 6. Juli 2015 
 
 
 
 
 

P r o t o k o l l 
der Obersteirischen Schachtagung 2015 

 
 
 
 
 
Am Samstag, dem 27. Juni 2015 fand mit Beginn um 9.30 Uhr in Leoben, Braugasthof Gösserbräu, 
Turmgasse 3, die Obersteirische Schachtagung 2015 statt. 
 
 
 
Der Einladung waren 16 Teilnehmer aus 12 Vereinen gefolgt: 
 
 
 Bruck/Mur:  DI Dr. Heinz Zechner 
 Eisenerz:  Christine Winter 
   Werner Winter 
 Fohnsdorf:  DI Arno Martetschläger 
 Kapfenberg:  Prof. DI Dr. Otmar Kolednik 
 Kindberg:  Ing. Rainer Staberhofer 
   Barbara Hinterplattner 
 Leoben:  Daniel Höllen 
 Liezen:  Wolfgang Preis 
   Dr. Erich Brunnthaler 
 Pernegg:  DI Peter Kutlesa 
 Ratten:  Harald Göslbauer 
   Franz Kubinger 
 Schladming:  Helmut Petter 
 Trofaiach:  Dr. Gerd Mitter 
 Zeltweg:  Helmut Müller 
 
 Spielberg: (Gast)  Wolfgang Lotz 
 
 
 
Entschuldigt waren:  Krieglach:  Thomas Rattinger 
    Irdning:   Josef Schiestl 
       Herbert Gampersberger 
 
 
 
 
1.  Begrüßung und Eröffnung: 
 
Werner Winter begrüßte die Tagungsteilnehmer, dankte für ihr Kommen, und eröffnete die Tagung. 
 
Bevor auf die Tagesordnung eingegangen wurde, galt ein Gedenken unseren verstorbenen Schachfreunden 
Reinhold Vespermann (Kindberg), Neumüller Rudolf (Kapfenberg) und Andrej Micheev (Ratten). 
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2.  Berichte der Spielleiter: 
 
 
a) Obersteirische Liga 2014/15: (Werner Winter) 
 

Obersteirische Liga: Nach PLAY-OFF: MP Pkt 

    1. Spg. ISR (Irdning/Schladming/Rottenmann) 18 16,5 
2. Vorwärts Fohnsdorf 10 13,0 
3. Spg. Horn Ratten/Krieglach 2 10 11,5 
4. Spg. Liezen/Admont 7 7,0 

    
1. Leoben 2 9 11,5 
2. Spg. Kapfenberg/Norske/Bruck 5 6,0 
3. Spg. Trofaiach/Niklasdorf 2 1 6,5 

 
Ein anerkennender Applaus galt dem Sieger und damit 

"Obersteirischen Mannschaftsmeister 2014/15 – Spg. ISR“ 
 
 
1. Bundesliga, 2. Bundesliga-Mitte und Damen-Bundesliga: 

 In diesen höchsten Spielklassen Österreichs waren keine obersteirischen Vereine vertreten. 
 
 
Landesliga: 

 Leoben (Rang 2) und Spg. Trofaiach/Niklasdorf (Rang 8) verbleiben in der Landesliga. 

 Spg. Horn Ratten/Krieglach (Rang 11) steigt in den Kreis Nord ab. 
 
 
Obersteirische Liga: 

 Spg. ISR (Irdning / Schladming / Rottenmann) steigt in die Landesliga 2015/16 auf. 

 Aufsteiger aus den 1. Klassen: Pernegg 

 Neue Spielgemeinschaften: Keine 

 Auflösung von Spielgemeinschaften: Keine 

 Absteiger aus der Obersteirischen Liga: Keine 
 
 
 
 
b) I. Klasse Murtal 2014/15: (Werner Winter) 
 

1. Klasse Murtal:  MP Pkt 

    1. Alpine Zeltweg 14 24,5 
2. Vorwärts Fohnsdorf 2 13 23,5 
3. Trofaiach/Niklasdorf 3 13 22,5 
4. Eisenerz 7 18,0 
5. Norske/Bruck 7 16,5 
6. Leoben 3 6 15,0 

 
 
 
 
c) I. Klasse Enns- Paltental 2014/15: (Dr. Erich Brunnthaler) 
 

1. Klasse Enns- Paltental:  MP Pkt 

    1. Schladming 1 18 31,0 
2. Rottenmann 12 25,5 
3. Liezen 11 19,5 
4. Schladming 2 10 19,0 
5. Irdning 9 20,0 
6. Bad Mitterndorf 0 4,0 
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d) I. Klasse Mürztal 2014/15: (Werner Winter) 
 

1. Klasse Mürztal:  MP Pkt 

    1. Kindberg 12 19,5 
2. Pernegg 2 11 17,5 
3. Horn Die Jogler 10 17,5 
4. Horn Union Ratten 9 16,5 
5. Breitenau 5 11,0 
6. Maschinenhof Krieglach 4 10,5 
7. Kapfenberg/Bruck 4 10,0 
8. Pernegg 1 1 9,5 

 
 
 
 
e) II. Klasse Städtezentrum 2014/15: (Werner Winter) 
 

2. Klasse Städtezentrum:  MP Pkt 

    1. Leoben 4 9 15,5 
2. Kindberg 2 9 14,0 
3. ATuS Bruck 8 13,0 
4. Trofaiach/Niklasdorf 4 7 15,5 
5. Vorwärts Fohnsdorf 3 4 9,5 
6. Trofaiach/Niklasdorf 5 3 10,0 
7. Vorwärts Fohnsdorf 4 2 6,5 

 
 
 
 
f) Obersteirische Jugendliga 2014/15: (DI Arno Martetschläger) 
 

Obersteirische Jugendliga:  MP Pkt 

    1. Trofaiach 1 18 33,5 
2. Leoben 16 25,5 
3. Fohnsdorf 1 9 16,5 
4. Ratten/Pernegg 8 18,0 
5. Trofaiach 2 7 16,0 
6. Fohnsdorf 2 2 9,5 

 
 
 
 
Den Vertretern der erfolgreichen Mannschaften wurden Pokale, Urkunden, und die vom Landesverband gestifteten 
Digitaluhren und Schachgarnituren überreicht. 
 
Die Mannschaftssieger erhielten eine Digitaluhr DGT 2010, die Vizemeister 2 Schachgarnituren und die 
Drittplatzierten, 1 Schachgarnitur. 
 
 
 
Werner Winter sprach für die abgelaufene Meisterschaft den Dank für das faire Verhalten aller Spieler und 
Funktionäre aus. Ein ganz besonderer Dank galt den Klassenspielleitern Dr. Erich Brunnthaler und DI Arno 
Martetschläger für ihre Mühewaltung. 
 
 
 
Ein Dank gilt auch unseren Kreisvertretern im Landesverband: Vizepräsident Dr. Gerd Mitter (Jugend U20), 
Manfred Mußnig (Schriftführer und Int. Schiedsrichter), Mag. Karlheinz Schein (Trainerausbildung-ÖSB), Anton 
Schmedler (Melde- und Elo -Referent), Mag. Hermann Strallhofer (Kontrolle u. Int. Schiedsrichter), Werner 
Winter (Kassier) sowie Mario Schachinger (Spitzenschachreferent). 
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3.  Berichte der Vereinsvertreter: 
 
Alle Vereinsvertreter gaben einen kurzen Rückblick ihres Vereinsgeschehens. 
 
Vom Großteil der „kleineren“ Vereine werden die Schwierigkeiten bzgl. „Nachwuchs“ erläutert. 
Vorbildliche Jugendarbeit leisten mit ihren Funktionären die Vereine Vorwärts Fohnsdorf (DI Arno Martetschläger), 
Leoben (Mag. Karl-Heinz Schein) und Trofaiach/Niklasdorf (Dr. Gerd Mitter). 
Bemerkenswert ist, dass in dieser Spielsaison Trofaiach/Niklasdorf alle steirischen Mannschaftsbewerbe 
gewonnen hat! 
 
Erwähnt wird, dass am Donnerstag, 2. Juli 2015 um 17:00 Uhr in Graz, Karmeliterplatz 2 alle Vereinsvertreter 
eingeladen sind, bzgl. Jugendförderung in einem Meeting ihre Vorstellungen einzubringen. 
 
Aus Gründen der Fainess wird allgemein ersucht, dass noch vor Spielbeginn die gegnerischen Mannschaften von 
frei gelassenen Brettern informiert werden um unnötige Wartezeiten, vor allem für die anreisenden Spieler, zu 
vermeiden. Dies gilt besonders für die 1. und 2. Klasse. 
 
 
 
 
4. Wahl des Kreisspielleiters NORD: 
 
Aufgrund der STATUTEN des Stmk. Landesverbandes ist bei Kreistagungen der Spielleiter zu wählen. 
 
Nachdem kein Wahlvorschlag vorhanden war, stellte sich Werner Winter bereit, diese Funktion weiter auszuüben. 
Dies wurde per Akklamation einstimmig angenommen. 
 
Werner Winter dankte für das Vertrauen und versprach, sich stets für alle Belange unserer Schach-Funktionäre 
und –Spieler einzusetzen. 
 
 
 
 
5. Behandlung von Anträgen: 
 
Ein Antrag von Vorwärts Fohnsdorf ist eingegangen: 
 

Antrag auf Umstellung der Bedenkzeit auf Fischerzeit 
 

Bereits im Vorjahr wurde seitens der Spielgemeinschaft ISR der Antrag gestellt, die Bedenkzeit in der 

Obersteirischen Liga auf Fischerzeit umzustellen. Nachdem im Vorjahr darüber diskutiert wurde, dass 

eine kurzfristige Anschaffung digitaler Uhren die Budgets der Vereine belastet und u.a. deswegen der 

Antrag abgelehnt wurde, glauben wir nun, dass die Vorlaufzeit für eine Umstellung ausreichend war. Wir 

stellen als Schachklub Fohnsdorf daher den Antrag die Bedenkzeit auf Fischerzeit umzustellen, wobei wir 

die Bedenkzeit der Landesliga (ich glaube 90min + 30 min + 30 sek/Zug) bevorzugen. Wir sind aber auch 

für andere Zeitvorschläge offen. 
 
 
Die 7 stimmberechtigten Ligavereine nahmen den Antrag mit 5 JA-Stimmen zu 2 NEIN-Stimmen an. 
 
Gegen den Antrag stimmten Liezen/Admont und Pernegg, wobei Pernegg als Argument anführte, nur 
4 Digitaluhren zu besitzen, ein Ankauf weiterer 4 Uhren derzeit aber finanziell noch nicht möglich sei. 
Pernegg ersucht also, dass bei ihren Heimspielen die gegnerische Mannschaft mit 4 Digitaluhren aushelfen möge. 
 
Die Bedenkzeit der Landesliga (90 min + 30 min + 30 sek/Zug) wird übernommen. 
 
Von einer weiteren Bedenkzeitverkürzung (Anregung von Thomas Rattinger (Mail)) wird Abstand genommen. 
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6. Mannschaftsmeisterschaft der Obersteirischen Liga 2015/16: (Werner Winter) 
 

 Absteiger aus der Landesliga 14/15: Spg. Horn Ratten/Krieglach 

 Aufsteiger in die Landesliga 15/16: Spg. ISR (Irdning/Schladming/Rottenmann) 

 Absteiger aus der Obersteirischen Liga 14/15: Keine 

 Aufsteiger in die Obersteirische Liga 15/16: Pernegg 

 Neue Spielgemeinschaften: Keine 
 

In der neuen Spielsaison 2015/16 werden daher wiederum nur 7 Mannschaften teilnehmen. 
 
Die Auslosung aus dem Vorjahr wird übernommen, jedoch als Rückrunde ausgetragen. 
 

 1 Spg. Trofaiach/Niklasdorf 2 
 2 Spg. Liezen/Admont 
 3 Vorwärts Fohnsdorf 
 4 Pernegg 
 5 Spg. Kapfenberg/Norske/Bruck 
 6 Leoben 2 
 7 Spg. Horn Ratten/Krieglach 2 
 
Die Spieltermine wurden so gelegt, dass keine Überschneidung mit der Landesliga erfolgt. 
 
Nach dem Grunddurchgang werden 3 Runden Oberes und Unteres Play Off gespielt (Mitnahme der 
Mannschaftspunkte aus dem Grunddurchgang!), die Auslosung hiezu erfolgt nach Abschluss der ersten 
7 Runden, die Runden 8 bis 10 sind bereits terminisiert. 
 
Einstimmig wird beschlossen, die Schlussrunde (16. April 2016) wieder gemeinsam zu spielen. 
Veranstalter: Trofaiach/Niklasdorf (Spiellokal wird zeitgerecht bekannt gegeben) 
 
 
Kaderliste: 

 In der Kaderliste können maximal 32 Spieler genannt werden, beschlossen wurde auch, dass unter dem 
Jahr Nachnennungen erfolgen dürfen, bis der Raster voll ist. 

 
 
Bedenkzeit: NEU (wie Landesliga) 

 Digitaluhr: 90 min + 30 min + 30 sek/Zug 
 
 
Wertung: 

 Matchpunkte (2 / 1 / 0) 
 Partiepunkte (1 / ½ / 0) 
 Resultat gegeneinander 
 Brettpunkte 

 
 
Einsatz eines JUGENDLICHEN ist verpflichtend (Jahrgang 1998 und jünger) 
 
 
Kontumazzeit: NEU (wie Landesliga) 

 30 Minuten 
 
 
Nenngebühr: 
€ 30,- pro Mannschaft und Saison (wird vom Landesverband vorgeschrieben). 
 
 
Die Spielleitung übernimmt weiterhin Werner Winter, das Formular für die Mannschafts-
aufstellungen (KADERLISTE) liegt diesem Protokoll bei und ist ausgefüllt bis spätestens 7. September 2015 an 
die Spielleitung zu retournieren. 
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7. Obersteirische Einzelmeisterschaft 2016: 
 
Vorwärts Fohnsdorf meldet sich als Veranstalter. 
 
Nachdem in den beiden letzten Jahren die Teilnehmerzahl erhöht werden konnte, wird beschlossen, das Turnier 
wieder in 5  Runden innerhalb von 3 Tagen auszuspielen. 
 
Termin: 8. bis 10. Jänner 2016 
 
Es gilt weiterhin der Beschluss, dass auch nicht teilnehmende Ligavereine das Nenngeld zu bezahlen haben. 
 
Mit einem Landesverbandszuschuss in Höhe von EUR 550,- darf gerechnet werden. 
 
Parallel, in anderen Räumlichkeiten, veranstaltet Vorwärts Fohnsdorf am 9. Jänner 2016 auch die 
Obersteirische Jugend-Einzelmeisterschaft U16. 
 
 
 
 
8. Obersteirische Blitzmeisterschaft 2016: 
 
Die Obersteirische Blitzmeisterschaft 2016 (Heilige-3-Könige-Blitzturnier) übernimmt Trofaiach. 
 
Termin: Jänner 2016 (genauer Termin ist noch nicht bekannt) 
 
Mit einem Landesverbandszuschuss in Höhe von EUR 150,- darf gerechnet werden. 
 
 
 
 
9. Obersteirische Schnellschachmeisterschaft 2016: 
 
Irdning übernimmt (hoffentlich) wiederum im Rahmen des Grimming-Aktivschachturniers diese Veranstaltung. 
Eine Zustimmung ist noch einzuholen. 
 
Termin: Mai 2016 (genauer Termin ist noch nicht bekannt) 
 
Mit einem Landesverbandszuschuss in Höhe von EUR 150,- darf gerechnet werden. 
 
 
 
 
10. Obersteirische Jugendliga 2015/16: (DI Arno Martetschläger) 
 
Spielleiter DI Arno Martetschläger nimmt wie im Vorjahr, nach den Sommerferien, mit den Vereinen per Mail 
Kontakt auf und wird in Konferenzschaltung die Spieleinteilung vornehmen. 
 
 
 
 
11. Obersteirische Jugend-Einzelmeisterschaft 2016: 
 
Fohnsdorf findet sich wiederum bereit, diese Veranstaltung durchzuführen. 
 
Termin:  9. Jänner 2016 
 
Mit einem Landesverbandszuschuss in Höhe von EUR 150,- darf gerechnet werden. 
 
 
 
 



  Protokoll der Obersteirischen Schachtagung 2015 
 

  

 

8 

 

12. 1. Klasse Ennstal 2015/16: (Dr. Erich Brunnthaler) 
 
Bad Mitterndorf und Schladming 2 steigen aus dem Bewerb aus.Gespielt wird doppelrundig. 
 
Die Auslosung lautet: 

1 Rottenmann 
2 Irdning 

 3 Liezen 
 4 Schladming 
 
Die Spieltermine wurden so gelegt, dass keine Überschneidung mit der Obersteirischen Liga erfolgt. 
 
Die Spielleitung übernimmt wie gewohnt Dr. Erich Brunnthaler, das Formular für die Mannschaftsmeldungen 
liegt diesem Protokoll bei und ist ausgefüllt bis spätestens 7. September 2015 an die Spielleitung zu retournieren. 
 
Nenngebühr: € 20,- pro Mannschaft und Saison (wird vom Landesverband vorgeschrieben). 
 
 
 
 
 
 
 
SPIELPLAN (siehe nächste Seite) . . . 
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13. 1. Klasse Mürztal 2015/16: (Franz Kubinger) 
 
7 Mannschaften werden diese Meisterschaft bestreiten, Pernegg stellt nur mehr 1 Mannschaft. 
 
Die Auslosung lautet: 
 1 Kapfenberg/Bruck 
 2 Kindberg 
 3 Pernegg 
 4 Horn Union Ratten 
 5 Horn Die Jogler 
 6 Maschinenhof Krieglach 
 7 Breitenau 
 
Die Spieltermine wurden so gelegt, dass keine Überschneidung mit der Obersteirischen Liga erfolgt. 
 
Die Spielleitung übernimmt,  nach dem Ableben von Reinhold Vespermann, mit Dank und Applaus Franz  
Kubinger. 
 
Das Formular für die Mannschaftsmeldungen liegt diesem Protokoll bei und ist ausgefüllt bis spätestens 
7. September 2015 an die Spielleitung zu retournieren. 
 
Nenngebühr: € 20,- pro Mannschaft und Saison (wird vom Landesverband vorgeschrieben). 
 
 
 
 
 
 
 
SPIELPLAN (siehe nächste Seite) . . . 
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14. 1. Klasse Murtal 2015/16: (Werner Winter) 
 
Norske Bruck steigt aus dem Bewerb aus, 5 Mannschaften werden diese Meisterschaft bestreiten. 
 
Die Auslosung lautet: 
 1 Vorwärts Fohnsdorf 2 
 2 Alpine Zeltweg 
 3 Trofaiach/Niklasdorf 3 
 4 Leoben 3 
 5 Eisenerz 
 
 
Aufgrund der geringen Teilnehmerzahl wird doppelrundig gespielt. 
  
Die Spieltermine wurden so gelegt, dass keine Überschneidung mit der Obersteirischen Liga erfolgt. 
 
Die Spielleitung übernimmt  wieder Werner Winter. 
 
Das Formular für die Mannschaftsmeldungen liegt diesem Protokoll bei und ist ausgefüllt bis spätestens 
7. September 2015 an die Spielleitung zu retournieren. 
 
Nenngebühr: € 20,- pro Mannschaft und Saison (wird vom Landesverband vorgeschrieben). 
 
 
 
 
 
 
 
SPIELPLAN (siehe nächste Seite) . . . 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



  Protokoll der Obersteirischen Schachtagung 2015 
 

  

 

13 

 

 



  Protokoll der Obersteirischen Schachtagung 2015 
 

  

 

14 

 

15. 2. Klasse Städtezentrum 2015/16: (Werner Winter) 
 
ATUS Bruck und Vorwärts Fohnsdorf melden eine Mannschaft ab. 
 
Somit nehmen nur mehr 5 Mannschaften an dieser Meisterschaft teil. 
 
Die Auslosung lautet: 
 1 Vorwärts Fohnsdorf 3 
 2 Trofaiach/Niklasdorf 5 
 3 Kindberg 2 
 4 Leoben 4 
 5 Trofaiach/Niklasdorf 4 
 
Als Spieltermine wurden die Termine der Obersteirischen Liga herangezogen. 
 
Die Spielleitung übernimmt wieder Werner Winter, das Formular für die Mannschaftsmeldungen liegt diesem 
Protokoll bei und ist ausgefüllt bis spätestens 7. September 2015 an die Spielleitung zu retournieren. 
 
Nenngebühr: € 10,- pro Mannschaft und Saison (wird vom Landesverband vorgeschrieben). 
 
 
 
 
 
 
 
SPIELPLAN (siehe nächste Seite) . . . 
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16. Allfälliges: 
 

 DI Arno Martetschläger berichtet, dass im Raum Fohnsdorf 3 Schachkurse für Jugendliche durchgeführt 
wurden. 
Schachtrainer Gert Schnider wie auch Robert Perhinig (Schachschule cess.graz) führten diese Kurse 
durch. 
Finanziert wurden diese Kurse durch Teilnehmerbeiträge, Zuschüsse von Elternvereinen bzw. gefördertes 
Modelltraining. 
 

 

 Dr. Gerd Mitter erinnert an das Jugend-Meeting am 2. Juli 2015 in Graz und regt zur Teilnahme an. 
 
 

 Wolfgang Lotz, eingeladen als Gast, beabsichtigt eine Vereinsgründung in SPIELBERG, mit der 
Möglichkeit an unserer Mannschaftsmeisterschaft der 2. Klasse Städtezentrum oder 1. Klasse Murtal 
teilzunehmen. (Ein Einstieg ist noch bis 7. Sept. 2015 möglich). 
Wolfgang Lotz hat sich heute informiert und wird demnächst mit seinen „Mannen“ reden . . . 
 

 

 Werner Winter ersucht die betreffenden Mannschaftsführer, die Spielergebnisse, unmittelbar nach dem 
Spiel vorrangig per Online-Eingabe auf Chess-Results bzw. E-MAIL, FAX oder TELEFON bekannt zu 
geben. Nur so können wir das schnelle Medium Internet nutzen! 
 
Bitte Adressenänderungen, auch neue E-Mail-Adressen zur Aufnahme in den Verteiler Kreis NORD, 
bekannt geben! 

 
Besucht doch die Internet-Seite des Österreichischen Schachbundes mit dem LINK des Landesverbandes 
Steiermark! 

Die Ieicht zu merkende Internetadresse lautet: www.chess.at 
Die Direktanwahl des LV-Steiermark lautet: http://styria.chess.at 
 

 
 
Den angereisten Tagungsteilnehmern wurde der vom Landesverband Stmk. gewährte Fahrtkostenzuschuss 
ausbezahlt. 
 
Abschließend dankt der Vorsitzende allen Teilnehmern der Tagung für ihre rege Mitarbeit, wünscht allen 
Schachfreunden einen schönen und erholsamen Urlaub, und schließt die Tagung um 12:00 Uhr. 
 
 
 
 
Mit sportlichen Schachgrüßen 
          Werner Winter e.h. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.chess.at/
http://styria.chess.at/

